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Verhandlungsschrift 
 
 
über die am 30.7.1959 unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Bösch stattgefundene Sitzung der 
Gemeindevertretung Schlins. 
 
Anwesend waren: Bürgermeister, 2 Gemeinderäte, 10 Gemeindevertreter u. 1 Ersatzmann. 
 
Entsch.[uldigt] abwesend: GV Amann Leo. 
 
 
 
 
Beschlüsse 
 
 

1.) Die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung wurde verlesen und ohne Einwand angenommen. 
 
 

2.) Der Rechnungsabschluss für das Jahr 1958 wurde erörtert und anstandslos zur Kenntnis 
genommen. Dem Kassier wurde der Dank ausgesprochen und die Entlastung erteilt. 

 
 

3.) Dem Verbauungsprojekt des Montanstbaches (Vermülsbach) für das Jahr 1959 im Abschnitt 
Dünserberg wurde zugestimmt. Die für die Gemeinde Schlins entfallende finanzielle Quote 
soll seinerzeit flüssig gemacht werden. Das Kollaudierungsprotokoll wurde zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 

 
 

4.) Dem Ansuchen des Rauch Baptist, Schlins 74, um Vorausbezug von 2 Bürgerholzlosen für 
Bauzwecke wurde entsprochen. Dem Ansuchen um Abstandsnachsicht zur Grundparzelle Nr. 
2723 öffentlicher Fussweg und Gp. Nr. 567 Anrainer Otto Matt wurde zugestimmt. 

 
 

5.) Dem Ansuchen Sonderegger in Schlins 201 um Zuteilung des Bürgerholzloses der Klasse A 
wurde die Bewilligung erteilt. 

 
 

6.) Gegen den Gesetzesbeschluss der Vorarlberger Landesregierung über die Förderung 
bäuerlicher Siedlungen wird eine Volksabstimmung nicht begehrt. 
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7.) Dem Ansuchen der Spielgemeinde Schlins um Nachlass der Lustbarkeitssteuer bei den 
Freilichtspielen auf Burg Jagdberg wurde entsprochen. Als Begründung wurde die hohe 
kulturelle Auffassung des Stückes, der ideale Einsatz der Spieler und die grossen finanziellen 
Auslagen zur Durchführung dieses Werkes anerkannt. 

 
 

8.) Zur Trinkwasserversorgung für die neue Hilfsschule Jagdberg wurde das finanzielle Angebot 
des Amtes der Vorarlberger Landesregierung angenommen und den im Angebot gemachten 
Bedingungen mit 12 ja gegen 2 nein zugestimmt. 

 
 

9.) Dem Ansuchen des Merz Christian wurde die Bewilligung erteilt. 
 
 
 
 

10.)  Allfälliges 
 

a) Dem österreichischen schwarzen Kreuz wurde zur Kriegergräberpflege eine Spende 
zugebilligt [Handschriftliche Ergänzung:] S 100.- 

b) Der Spendenaktion zur Landesviehausstellung der Braunviehrassen wurde infolge ihrer 
grossen Bedeutung eine Spende gewährt [Handschriftliche Ergänzung:] S 200.-. 

 
 
 
 
 
 
 
Schluss der Sitzung um 21.50 Uhr 
 
Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, die binnen 2 Wochen nach Verlautbarung beim 
Gemeindeamte Schlins schriftlich einzubringen wäre. 
 
 
 
 
 
 
Der Schriftführer:       Der Bürgermeister: 
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